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PROTOKOLL   

Aufgenommen bei der Sitzung des Gemeinderates 
der Stadtgemeinde Groß-Enzersdorf 

am Mittwoch, dem 27.09.2017 um 19:00 Uhr 
im Heimatmuseum Groß-Enzersdorf 

 
anwesend: 

 
Vizebürgermeisterin Dipl.-Päd. Monika Obereigner-Sivec als Vorsitzende 
 

die Stadträte: 
 

Azinger René,   DI Dr. Cepuder, Draxler Gerhard, Ing. Mag. Rotter Gottfried,   Ing. 
Vanek Andreas, Ing. Wachmann Reinhard und Martin Sommerlechner 

 
Gemeinderätinnen/Gemeinderäte: 

 

Adamek Ursula, Baumann Gerhard,  Datler Alfred, Dittel Herbert, Engelmann 
Johann, Feest Josef, Fehervary Robert, Ing. Hefler René, Hotzy Josef, Jüttner 
Susanna, Ing. Klement Michael, Kolar Herbert, Kriegl Robert,  Novotny Michael, 
Paternostro Michael, Rauscher Michael,  Ing. Reschreiter Markus,  Sebor Gerald,  
Steininger Alfred, Wiedermann Daniel, Ziehfreund Gerald, Schüller Kurt,  Lindner 
Peter,  Klement Karin und Krump Beate 
 
Entschuldigt: GR Alfred Datler  

Für das Protokoll: StADir. Mag. Mitterer  

Die Vizebürgermeisterin  begrüßt die Anwesenden, stellt die ordnungsgemäße 

Einladung, die Anwesenheit der Mandatare sowie die Beschlussfähigkeit fest und 

eröffnet um 19.00 Uhr die Sitzung. Gegen das Protokoll wurde von GR Ing. Markus 

Reschreiter ein Einspruch eingebracht, der ser verlesen wird. Über diesen Einspruch 

wird abgestimmt und einstimmig angenommen.  Weiters gibt Fr. Vizebürgermeisterin 

bekannt, dass Punkt 16 und Punkt 24 von ihr von der Tagesordnung abgesetzt 

werden und die Überschrift in Punkt 10 auf „Vereinbarung“ geändert wird.  

 
Punkte 1 bis 4 siehe Beilage (Niederschrift des Wahlvorganges) 
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5. Wahl der Ausschüsse  
 
Hier teilt Fr. Bürgermeisterin mit, dass sich durch die Auswechslung von Mitgliedern 
des Gemeindrates (incl. Bürgermeisterwahl) nun auch manche Mitgliedschaften in 
den einzelnen Ausschüssen ändern. Sie stellt fest, dass nach NÖ. 
Gemeindeordnung die Mitglieder auch geheim mittels Stimmzettel gewählt werden 
müssen, betont aber, gleichzeitig mit einem Antrag der ÖVP-Fraktion, dass von 
dieser Abstand genommen werden kann, wenn ein einstimmiger 
Gemeinderatsbeschluss gefällt wird, dass die Wahl per Akklamtion durchgeführt wird. 
Dieser Vorschlag wird einstimmig angenommen und nun stellt für Bürgermeisterin 
den Antrag, der Gemeinderat möge die Mitglieder der jeweiligen Ausschüsse, so wie 
in der Beilage dargestellt beschließen. 
Der Antrag kommt zur Abstimmung und wird einstimmig angenommen.  
 
6. Bestellung eines Ortsvorstehers  

    Vortragende Bürgermeisterin  

Ortsvorsteher Josef Feest hat mit Schreiben vom 30. August 2017 der 

Stadtgemeinde Groß-Enzersdorf mitgeteilt, dass er mit 31. August 2017 als 

Ortsvorsteher der Katastralgemeinde Mühlleiten  zurücktritt. Nach § 40 Abs. 2 NÖ. 

GO kann der Gemeinderat auf Vorschlag des Bürgermeisters einen Ortsvorsteher 

auf die Dauer der Funktionsperiode des Gemeindevorstandes bestellen. Der 

Vorschlag lautet auf:  

Wolfram Böhme  

2301  Mühlleiten, Dammstraße 19 

Ich stelle den Antrag, der Gemeinderat möge Hrn. Wolfram Böhme, 2301 

Mühlleiten, Dammstraße 19, 2301 Groß-Enzersdorf zum neuen Ortsvorsteher der 

Katastralgemeinde Mühlleiten bestellen.  

StR Mag. Rotter meldet sich zu Wort und stellt den Gegenantrag, dass die Fr. 

Bürgermeisterin Hrn. Stadtrat Ing. Wachmann zum Ortsvorsteher vorschlagen soll. 

Nach Wortmeldungen von StR Azinger, GR Ing. Hefler, GR Engelmann, GR 

Rauscher, VzBgm. Paternostro und GR Ing. Klement kommt der Vorschlag von StR 

Mag. Rotter zur Abstimmung und wird mit den Stimmen der SPÖ- und Grünen-

Fraktion mehrheitlich abgelehnt. Im Anschluss kommt dann der ursprüngliche 

Vorschlag von Fr. Bürgermeisterin zur Abstimmung und dieser wird mehrheitlich mit 

SPÖ- und Grünen-Stimmen angenommen. (Gegenstimmen: ÖVP – und FPÖ-

.Fraktion)  

 Bgm. Obereigner-Sivec untebricht sie die Sitzung um 20.22 Uhr für 10 Minuten. 
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20.35 Uhr: Bgm. Obereigner-Sivec ersucht die Mandatare wieder Platz zu nehmen 

und eröffnet wieder die Sitzung.  

7. Bericht Prüfungsausschuss  

    Vortragender GR Wiedermann  

 

GR Wiedermann verließt das Protokoll der Ausschusssitzung vom 25. Septmber und 

stellt folgendes fest: 

1. Bei der Belegprüfung wurden Belege vorgelegt, deren Ausstellung Fragen 

aufwerfen  

2. Bei der Durchsicht der Mietverträge der Gemeindewohnungen in Probstdorf ist 

aufgefallen, dass nur mehr 2 Wohnungen vermietet und sehr geringe Mieten 

verlangt werden. 

3. Hier wurde die Unterlagen für die Prüfung der abgabenpflichtigen 

Unternehmen gut vorbereitet vorgelegt und auch in Ordnung befunden. 

 

Bürgerermeisterin Obereigner-Sivec meldet sich zu Wort und teilt mit, dass die 

aufgeworfenen Fragen bis zur nächsten Gemeinderatssitzung schriftlich beantwortet 

werden. Nach einer Wortmeldung von StR Azinger und StR Mag. Rotter wird dann, 

aufgrund der Erklärung der Fr. Bürgermeisterin, der Bericht des 

Prüfungsausschussobmannes  zur Kenntnis genommen.  

 

8. Schutzzonenkonzept–Abänderung der Bebauungsvorschriften und des     

    Bebauungsplans 

    Vortragende: VzBgm. Paternostro   

Das Schutzzonenkonzept wurde ausgearbeitet und sowohl dem Gemeinderat als 

auch den betroffenen Grundstückseigentümern präsentiert. Die Anregungen wurden 

aufgenommen und in das Konzept eingearbeitet. 

Ich stelle den Antrag der Gemeinderat möge das Schutzzonenkonzept mit den 

notwendigen Änderungen der Bebauungsvorschriften und des Flächenwidmungs- 

und Bebauungsplanes beschließen. 

StR Azinger meldet sich zu Wort und ersucht den Beisatz .. Schutzzonenkonzept 

„innerhalb der Stadtmauern“ beim Antrag einzufügen. Bürgermeisterin stellt dieses 

Ersuchen zur Diskussion und es wird festgestellt, dass dieser Beisatz in den Antrag 

aufgenommen werden soll. Der ergänzte Antrag kommt zur Abstimmung und wird 

einstimmig angenommen.   

 



GR 27.09.2017 

 

4 

 

 

9.Bierwerk – ARG Gastro KG/GORO Gastronomie BetriebsgmbH –  

   Annahme des Vergleichsanbots 

   Vortragender Stadtrat Draxler  

Nach langen Besprechungen und Beratungen zwischen den 2 Rechtsanwälten und 

diversen Besprechungen der Fraktionsführer der im Gemeinderat vertretenen 

Parteien wurde nun von Dr. Wolf ein prätorischer Vergleich mit dem Anwalt der 

GORO, Dr. Singer, vorbereitet. Gegen eine einmaligen Zahlung von € 200.000,00 

verpflichtet sich die GORO  unter Beitritt der ARG Gastro KG  und Goran Puskaric 

Zug und Zug die Wohnung, das Lokal, den Gastgarten und die Garage bis 

31.10.2017 zu räumen.  

Ich stelle daher den Antrag, der Gemeinderat möge diese oben erwähnte 

Übereinkunft nach einstimmiger Empfehlung zur Beschlussfassung durch den 

Stadtrat, beschließen. 

Nach einer Wortmeldung von StR Azinger kommt der Antrag zur Abstimmung und 

wird mehrheitlich angenommen. (Stimmenthaltung GR Dittel) 

 

10.Vereinbarung mit Fa. Lidl  

     Vortragender Stadrat Draxler  

Die Fa. Lidl hat das ehemalige Zielpunkt-Areal von der Eagle-Real-Estate gemietet 

und möchte dort eine Lidl-Filiale errichten. 

Lidl plant, die auf der Liegenschaft errichteten Baulichkeiten und Anlagen so zu 

adaptieren und abzuändern, dass darin ein Lidl-Lebensmittelmarkt mit einer 

Verkaufsfläche von zumindest 690 m², mit Nebenflächen von zumindest 220 m², mit 

zumindest 80 PKW-Stellplätzen sowie mit Anlieferungs- und Verkehrsflächen 

betrieben werden kann. 

Nach einigen Gesprächen wurde eine Vereinbarung für eine Beschlussfassung 

durch den Gemeinderat vorbereitet, mit  der soweit wie möglich auf die Vorgaben des 

Schutzzonenkonzeptes eingegangen wurde. (zb. Begrünung, Parkplatznutzung 

Märkte, Verkehrssituation etc.) 

 

Ich stelle den Antrag, der Gemeinderat möge die beigelegte Vereinbarung  mit der 

Fa. Lidl beschließen. Nach einer Wortmeldung von GR Wiedermann und  Bgm. 

Obereigner-Sivec (Punkt 10 muss Vereinbarung statt Privatvertrag mit Fa. Lidl 

heißen) kommt der Antrag zur Abstimmung und wird einstimmig angenommen.  
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11. Aufhebung der Bausperre für die Grundstücke 83/1; 83/2; 83/3 der KG Groß-    

      Enzersdorf 

     Vortragender Stadtrat Draxler  

Am 29. Juli 2016 wurde durch den Gemeinderat die Verordnung über die Erlassung 

einer Bausperre beschlossen. Diese gilt für den gesamten Innenstadtbereich 

innerhalb der Stadtmauer. Um den geplanten Umbau des Verkaufslokals durch die 

Firma Lidl zu ermöglichen, ist die Aufhebung dieser Verordnung für die Grundstücke 

83/1; 83/2; 83/3 der KG Groß-Enzersdorf erforderlich. 

Ich stelle daher den Antrag, der Gemeinderat möge die Aufhebung der Bausperre für 

die angeführten Grundstücke beschließen. Ohne Wortmeldungen kommt der Antrag 

zur Abstimmung und wird einstimmig angenommen.  

12.Übertragung Seuchenvorsorgeabgabe auf Abgabeneinhebungsverbände 

     Vortragender VzBgm. Paternostro  

Die NÖ. Gemeindeverbändeverordnung Seuchenvorsorgeabgabe (NÖ GVS) wird mit 

31.12.2018 aufgehoben und steht es damit  den in NÖ insgesamt ZWANGSWEISE 

16 Seuchenvorsorgeabgabeneinhebungsverbänden frei, diese Angelegenheiten der 

Vollziehung des neuen NÖ. Seuchenvorsorgeabgabengesetzes FREIWILLIG an 

durch Vereinbarung der Gemeinde gebildete Gemeindeverbände zu übertragen; Um 

das zu können, ist ein Gemeinderatsbeschluss erforderlich. Der Stadtrat hat in seiner 

Sitzung am 12.9.2017 einstimmig den Beschluss empfohlen.  

Ich stelle daher den Antrag, der Gemeinderat möge diese Übertragung beschließen. 

(erforderliche Rechtsakte siehe Beilage) Ohne Wortmeldungen kommt der Antrag zur 

Abstimmung und wird einstimmig angenommen.  

 

13.S 1 – Grundeinlöse; prekaristische Nutzung  

      Vortragender Stadtrat Mag. Rotter  

Die Asfinag teilte am 3.7.2017 mit, dass sich das S 1 Projekt weiter verzögern wird 

und  daher mit den Grundeigentümern eine Lösung der Bewirtschaftung gefunden 

werden soll. 

Die Asfinag schlägt vor, dass die Eigentümer oder Bewirtschafter diese Flächen 

weiterhin benützen können und diese Nutzungsüberlassung durch einen 

prekaristischen Vertrag jederzeit widerrufen werden könnte, mit dem Beisatz, dass 

alle Investitionen, die bis zum 31.8.2018 getätigt werden, auch entschädigt werden. 

Die Gemeinden wurden gebeten, einen Beschluss zu fassen, dass an einem solchen 
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Vertrag Interesse besteht. Der Stadtrat hat in seiner Sitzung am 12.9.2017 

beschlossen,  dem Gemeinderat zu empfehlen, einen Beschluss zu fassen, dass die 

Stadtgemeinde an einer Nutzungsüberlassung bis 31.8.2018 Interesse hat.  

Ich stelle daher den Antrag, der Gemeinderat möge den Beschluss fassen, dass an 

einer Nutzungsüberlassung und an einem anschließenden Prekariatsvertrag 

Interesse besteht. Ohne Wortmeldungen kommt der Antrag zur Abstimmung und wird 

mehrheitlich angenommen. (Enthaltung GR Sebor) 

14.Rettungsdienstgesetz 2017; Anpassung an die gesetzlichen Änderungen 

Vortragender Stadtrat Draxler  

Gemäß § 14 Abs. 5 NÖ Rettungsdienstgesetz 2017 müssen bestehende Verträge 

zwischen Gemeinden und Rettungsorganisationen bis zum 31. Dezember 2017 an 

das NÖ RDG 2017 angepasst werden. Ein in wesentlichen Punkten adaptierter bzw. 

neuer Vertrag muss daher  die Gremien der Stadtgemeinde passieren  

Nach § 10 Abs. 7 NÖ RDG 2017 hat nur bei Unterschreitung des Mindestbeitrages 

eine wertmäßige Vertragsanpassung zu erfolgen, was in Groß-Enzersdorf aber nicht 

der Fall ist, und daher keine Mehrkosten entstehen.  

Nach der Empfehlung durch einen Beschluss des Stadtrates, stelle ich den Antrag 

der Gemeinderat möge  die Beschlussfassung des beigelegten Entwurfes eines 

Vertrages über die Besorgung des regionalen Rettungs- und 

Krankentransportdienstes beschließen. Ohne Wortmeldungen kommt der Antrag zur 

Abstimmung und wird einstimmig angenommen.  

15. Abschluss Untermietvertrag Kinderarzt Dr. Martins  

      Vortragender Stadtrat Draxler  

Die Stadtgemeinde Groß-Enzersdorf ist Mieterin der Ordination Dr. Martins in der 

Prinz-Eugen-Straße 1a/4 TOP 2. Der Gemeinderat hat beschlossen, dass diese 

Mietkosten, die die Stadtgemeinde an die Eigentümerin, die gemeinnützige 

Wohnungsgesellschaft Heimstätte Gesellschaft mbH, zu zahlen hat, mittels eines 

Untermietvertrages an Dr. Martins  weiterverrechnet. Der Untervermietvertrag 

beginnt am 1. Juli 2017 und wird auf unbestimmte Zeit abgeschlossen. 

Ich stelle daher den Antrag, der Gemeinderat möge den beigelegten 

Untermietvertrag beschließen. Nach einer Wortmeldung von GR Rauscher kommt 

der Antrag zur Abstimmung und wird einstimmig angenommen.  
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16.Grundgrenzenbereinigung – Fr. Ingrid Knoth Grundstücksnr. 153/10 

Abgesetzt  

 
17.  Anschluss der Grundstücke Am Kreuzfeld 5-11 KG Oberhausen an die  
       Ortswasserleitung  
       Vortragender Stadtrat Azinger  
 
Hr. und Fr. Michels, Hr. Stahl, Hr. Redl und Hr. Tucek (Adressen Am Kreuzfeld 5-11) 

haben mit Schreiben vom 8. August 2017 angesucht, dass der öffentliche 

Straßenzug vor ihren Häusern an das öffentliche Wasserleitungsnetz angeschlossen 

wird, da das Brunnenwasser lt. des von ihnen beigelegtem AGES Befundes  

verunreinigt ist. 

Die Möglichkeit des Anschlusses mittels eines Seitenstiches bestünde, denn 

momentan wird gerade in der KG Oberhausen der Wasserleitungsstrang BA 13 zur 

Ausführung gebracht.  

Um die Möglichkeiten des Baus (technische Gegebenheiten) als auch die Kosten 

incl. Förderungen ausloten zu können, wurde im Stadtrat eingehend darüber 

diskutiert und es wird dem Gemeinderat einstimmig empfohlen, einen Beschluss über 

den Bau einer Stichleitung Am Kreuzfeld in Oberhausen mit einem Kostenrahmen 

von € 20.000,00 excl. MWST  zu empfehlen. 

Ich stelle daher den Antrag, der Gemeinderat möge den Bau dieser Stichleitung 

beschließen. Der Antrag kommt – in Abwesenheit von StR Ing. Wachmann – zur 

Abstimmung und wird ohne Wortmeldung einstimmig angenommen. 

18. ASFINAG S 1; Übereinkommen Grundinanspruchnahme –  

      Abschnitt Groß-Enzersdorf – Schwechat 

      Vortragender Stadtrat Mag. Rotter  

Die ASFINAG hat mit Schreiben vom 11.9.2017 wiederrum gebeten, ein 

Übereinkommen zur vorübergehenden Grundinanspruchnahme für den 2. 

Verwirklichungsabschnitt S 1 Groß-Enzersdorf – Schwechat  abschließen zu dürfen; 

konkret geht es um Kernbohrungen mit anschließender Errichtung eines 

Grundwasserpegels. Der Wert der Entschädigung wird vom Sachverständigen mit € 

825,00 beziffert. Der Stadtrat hat in seiner Sitzung einstimmig beschlossen, dem 

Gemeinderat den Abschluss dieses Übereinkommens zu empfehlen. Ich stelle daher 

den Antrag, der Gemeinderat möge den Abschluss dieses Übereinkommens 

beschließen. Nach einer Wortmeldung von GR Kriegl kommt der Antrag zur 
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Abstimmung und wird mehrheitlich angenommen. (Stimmenthaltung StR Ing. Vanek, 

StR Sommerlechner und GR Sebor) 

19.Ehrungen 

Vortragender Stadtrat Sommerlechner  

Der Stadtrat hat in seiner Sitzung am 12.9.2017 beschlossen, wieder verdiente 

Mitglieder der Feuerwehr und Rotes Kreuz zu ehren. 

Aufgrund § 50 Abs. 1 NÖ. GemO verlassen die Gemeinderäte Herbert Dittel und Ing. 

Michael Klement den Sitzungssaal  

Nach Vorlage der Unterlagen und Vorschläge sind das folgende Personen:  

FF Groß-Enzersdorf  
 
OLM   Beilner  Reinhard   Bronze    
FT Klement Michael   Bronze 
OLM   Kovacic Peter   Bronze 
LM  Mössinger Peter   Bronze 
 
LM  Fischer Gerhard   Gold 
OLM   Gerstenbauer Harald Gold 
HBM   Mrak Karl    Gold 
 
FF Mühlleiten 
 
BI Abraham  Gustav             Gold 
 
FF Probstdorf 
 
LM Schmidt Erhard     Gold 
V    Blatt Birgit    Bronze 
 
FF Wittau 
 
EOBI Dittel Herbert    Silber 
HFM   Iser  Ing Johann   Silber 
OBM  Radl  Manfred            Silber 
  
OFM   Breinreich Herbert   Gold (Jahreshauptversammlung) 
OFM   Hödl  Martin    Gold (Jahreshauptversammlung) 
 
RK 
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TLS Hr René Schuber   Bronze 
TLTÖ Fr Ingrid Paulhart   Bronze 
HSM   Bergmann Dipl Ing Alexander Bronze 
HH Daniel Klement   Bronze 
   
  
FF 
OLM  Ober löschmeister 
LM     Löschmeister 
OFM  Oberfeuerwehrmann 
HFM Hauptfeuerwehrmann 
EOBI Ehrenoberbrandinspektor 
V Verwalter 
HBM Hauptbrandmeister 
FT Feuerwehrtechniker 
 
RK 
HSM   Hauptsanitätsmeister 
HH Haupthelfer 
TLS    Teamleiter Mittelfristige Sozialbetreuung 
TLTÖ Teamleiter Tafel Österreich    9 Bronze 7Gold 3 Silber 
= 19 Ehrungen 
 
Ich stelle daher den Antrag, der Gemeinderat möge beschließen, den oben 
genannten Personen die Ehrenabzeichen der Stadtgemeinde Groß-Enzersdorf wie 
oben auch dargestellt, in Gold, Silber und Bronze verleihen.  
GR Dittel und GR Ing. Klement betreten wieder den Sitzungssaal und nehmen Ihre 

Plätze ein.  

20. Groß-Enzersdorf als glyphosatfreie Gemeinde 

Vortragender Stadtrat Ing. Vanek  

Das Unkrautvernichtungsmittel Glyphosat ist gesundheitsschädlich und 

wahrscheinlich krebserregend. Da dieses nicht nur in der Landwirtschaft, sondern 

auch von Gemeindebediensteten verwendet wird (Groß-Enzersdorf hat kein 

Glyphosat mehr im Einsatz) und auf Bundes- als auch EU-Ebene keine 

Entscheidungen getroffen werden, sollten die Bürgermeister(innen) und 

GemeinderätInnen Verantwortung für den Schutz der öffentlichen Gesundheit 

übernehmen und auf den Einsatz von Glyphosat im eigenen Wirkungsbereich der 

Gemeinde verzichten. 

Ich stelle daher den Antrag, der Gemeinderat möge so einen Verzicht beschließen. 

GR Rauscher meldet sich zu Wort und stellt fest, dass der von StR Ing. Vanek 

vorgelesene Text nicht der Vorformulierung entspricht und auch in diesem Vortrag 
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Aussagen getätigt wurden, die nicht wissenschaftlich erwiesen wurden. GR Hotzy 

stellt daher den Antrag, dass Fr. Bürgermeisterin den ursprünglichen Antragstext zur 

Abstimmung bringen sollte. Nach Wortmeldungen von StR Ing. Vanek, GR Ing. 

Reschreiter, GR Ing. Klement, StR Mag. Rotter und GR Wiedermann kommt der 

ursprüngliche Antrag  zur Abstimmung und wird einstimmig angenommen.   

21. Öffentliche Beleuchtung – Erdverkabelung Raabgasse – Feldgasse  

Vortragender Stadtrat Novotny 

Die Wr. Netze setzen heuer die Arbeiten an Erdverkabelungen in Oberhausen fort; 

durch diese Maßnahme ist die Stadtgemeinde verpflichtet, die Masten für die 

Öffentliche Beleuchtung zu entfernen und die Verkabelungen für die Öffentliche 

Beleuchtung auch in den Boden zu verlegen, diese Notwendigkeit wird weiters 

verstärkt, da in Oberhausen auch gerade das Wasserleitungsnetz ausgebaut wird 

und hier auf alle Fälle Grabungsarbeiten durchgeführt werden.  

Der Stadtrat hat in seiner Sitzung einstimmig beschlossen, das Angebot von der Fa. 

EnergieWerke Wels (EWW) dem Gemeinderat zur Beschlussfassung zu empfehlen 

und ich stelle daher den Antrag, der Gemeinderat möge den Beschluss fassen, die 

Erdverkabelungsarbeiten an die Fa. EWW zu einem Gesamtpreis von € 57.959,84 zu 

vergeben.  

GR Ing. Klement meldet sich zu Wort und stellt den Antrag, den von StR Novotny 

vorgetragenen Antrag insoweit zu ergänzen, dass die Abrechnung nach bestätigten 

Aufmaßen vorzunehmen ist. Der Antrag wird von Fr. Bürgermeisterin zur 

Abstimmung gebracht und einstimmig angenommen. 

StR Novotny ergänzt daher seinen Antrag mit den Worten …. zu vergeben, unter der 

Bedingung dass die Abrechnung nach bestätigten Aufmaßen erfolgt.  

Nach einer Wortmeldung von StR Ing. Wachmann und GR Engelmann kommt der 

ergänzte Antrag nun zur Abstimmung und wird einstimmig angenommen.  

22. Erweiterung Weihnachtsbeleuchtung Schloßhoferstraße 

Vortragender VzBgm. Paternostro  

Der Stadtrat hat in seiner Sitzung am 12.September 2017 einstimmig beschlossen, 

dem Gemeinderat die Beschlussfassung über die Erweiterung der 

Weihnachtsbeleuchtung (Bereich Schlosshoferstraße) mittels eines Mietvertrages – 

abgeschlossen mit der EWW - auf 5 Jahre zu empfehlen. Im ersten Jahr betragen die 

Kosten für die Miete und die Erstinstallation € 25.608,00 im 2. bis zum 5. Jahr  € 

19.335,00. 
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Ich stelle daher den Antrag, der Gemeinderat möge den Mietvertrag mit der Fa. 

EWW zu Installierung einer Weihnachtsbeleuchtung in der Mietvariante zu einem 

Gesamtwert von € 102.948,00 beschließen. Nach einer Wortmeldung von StR Ing. 

Wachmann kommt der Antrag zur Abstimmng und wird einstimmig angnommen.  

23. Beauftragung Adaptierung Spielplatz Lobau 

Vortragender Stadtrat Draxler  

Am 14. Juni 2017 fand die Präsentation und Diskussion des geplanten Funcourts am 

Lobauspielplatz mit den Anrainern und VertreterInnen der Jugend statt. Nach 

intensiver Diskussion konnten sich die Anwesenden darauf einigen, die vorhandenen 

Sportangebote Beachvolleyballplatz, Streetballpatz und Ballspielplatz zum Teil mit 

Ballfangnetzen auszustatten und zu adaptieren. Es wurden 4 Preisauskünfte für die 

notwendigen Adaptierungsmaßnahmen eingeholt. 

 Fa. Schweiger-Sport:    € 137.683,85 Brutto 

 Porr Bau GmbH:  € 128.164,22 Brutto 

 Swietelsky:            € 117.916,12 Brutto 

 STRABAG:             € 104.099,76 Brutto 

Ich stelle den Antrag der Gemeinderat möge die Beauftragung der Firma STRABAG 

mit der Adaptierung der Sportanlagen Lobaustraße empfehlen.  

Nach einer Wortmeldung von GR Kriegl kommt der Antrag zur Abstimmung und wird 

einstimmig angenommen.  

24. Baurechtsvertrag – Neubau Auhof Lobaustraße 64 

abgesetzt 

Die Bürgermeisterin bittet nun die Zuhörer den Sitzungssaal zu verlassen, wünscht 
diesen noch einen schönen Abend   und schließt die öffentliche Sitzung des 
Gemeinderates um 21.16 Uhr  
 
………………………………. ……………………………        

StADir. Mag. Mitterer   Bgm. Obereigner-Sivec  

 

…………………………… ……………………………..        
ÖVP: GR Krump Wir Bürger-Grüne: StR Ing. Vanek 

 

……………………………… …………………………….. 
SPÖ: GR Adamek FPÖ: GR Ziehfreund  



GR 27.09.2017 

 

12 

 

 

 

PROTOKOLL 

DER NICHT ÖFFENTLICHEN SITZUNG 

des GEMEINDERATES am 27.9.2017 

 

Vorsitz: Vizebürgermeister Michael Paternostro   

Pkt. 8 Bürgermeisterin Monika Obereigner-Sivec 
 
Pkt. 8.1 Personalangelegenheit  
 
Ich stelle daher den Antrag, der Gemeinderat möge diese Personalmaßnahme 
beschließen.  
 
Der Stadtrat hat in seiner Sitzung am 12.9.2017 einstimmig beschlossen, dem 

Gemeinderat folgende Punkte zur Beschlussfassung zu empfehlen: 

Hurch DI Katinka:     Kündigung des Dienstverhältnisses per 31.7.2017 

Krämer DI Michaela: eine Vorrückung in ihrer Dienstklasse ab Juli 2017 wegen 

Ablegung der Dienstprüfung  

Schmid Fritz: Pensionsantritt per 1.2.2018 

Schreiber Ulrike: unbefristeter Dienstvertrag ab.21.8.2017 (bis jetzt als Vertretung 

von Fr. Welk Claudia, die in Karenz war und nun zur Leiterin der 

Kleinkinderbetreuungseinrichtung bestellt wurde); Fr. Schreiber ist seit 2.3.2015 am 

Stadtamt beschäftigt.  

Welk Claudia: Leiterin der Kleinkinderbetreuungseinrichtung seit 21.8.2017 
                         Zuerkennung einer Leiterzulage von 10 %. 
 
Adamek Maria: Zuerkennung der Altersteilzeit von 1.12.2017 bis 30.11.2020 
 
Krautgartner Susanna: Versetzung: vom Küchendient im Kindergarten Weinling als  
                                        hauseigene Springerin 
  

Aleksic Mag. Ana:  automatische Verlängerung des Überlassungsvertrages an die               
                               Musikschule der Gemeinde Pottendorf um Ausmaß von 4,9 Std/Woche,  
                               Rest der Dienstzeit: in der Musikschule Groß-Enzersdorf 5,5 Std/Woche 
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Reifböck Manfred: Gewährung einer Leistungszulage (Mehrarbeiten wegen 
Mitbetreuung  
                               der Kleinkinderbetreuungseinrichtung (€ 500,00 brutto pro Monat) 
 
Die Bürgermeisterin  übernimmt nun wieder den Vorsitz und schließt die nicht 
öffentliche Sitzung um xx.xx Uhr. 
 

………………………………. ……………………………        

StADir. Mag. Mitterer   Bürgermeisterin Obereigner-Sivec  

 

…………………………… ……………………………..        

ÖVP: GR Krump Wir Bürger-Grüne: StR Ing. Vanek 

 

……………………………… …………………………….. 

SPÖ: GR Adamek FPÖ: GR Ziehfreund  

 


